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Wochen-Rnndschan.
Inland.

Die Bell Telephone Co. Plaut die
Bildung eines gigantische» der

säuimtliche Telcpho»linie» in den Staa-
te» Illinois, Indiana, Michigan und

Ohio beherrschen soll. Unabhängige

Teicphvngcscllschasten innerhalb dieser
Staaten sollen gckaust oder durch eine»
Ratenkrieg an die Wand gedrückt wer-
den. Das Aktienkapital soll tzSv.tXX',-
«>(x, betrage». Sachverständige halten
die Nachricht für nicht wahrscheinlich
oder sogar unmöglich.

Ackerbau - Sekretär Wilson hat das

folgende Telegramm ans Victoria, Tex-
as, bekommen: ?Nach vierwöchentli-
chcr Gefangenschaft u»d entsprechender

Zuckerdiät haben sich die Guatemala'-

ischen Ameise» mit Wuth aus dic Tcxa-
nischcn Baumwoll-Rüssclkäser gestürzt
und sowohl diese wie dic Texanischen ro-

the» Ameise», die der Baumwollernte
ebenso gefährlich sind, anSgeroltct. Das
lange gesuchte Mittel gegen den Baum-
woll - Rüsselkäser, den Zerstörer der

Baumwollernte«, ist somit gesunden."

Dcr amtliche von dcr Polizei dem
Eommisfär MeAdoo übergebcue Bericht
über das Slocui« - Unglück giebt 958

Todte an. Davon wurden nur «97

identifizirt, KS sind vermißt und Kl nicht
identifizirt, während 18» verletzt wur-
den und aus einer Zahl von 1,4««> Pas-
sagieren nur 23b unverletzt davonkamen.

Ei» Monument sür dic Mitglieder
des 122. Freiwilligen-Regiments, welche
im Bürgerkrieg bei der Vertheidigung
der Bundeshauptstadt in dcr Schlacht
bci Fort Stevens siele», ist in Bright-
wood, einer Vorstadt von Washington,
nnter dc» Auspizien der Großen Armee
dcr Republik feierlich enthüllt worden.
In jener Schlacht war Präsident Lin-

lich der sogenannten Eolonialbesitz»»-
gen) 29.U7Z.233 Personen, welche sich
mit ihrer Hände Arbeit ernährte».

achten Uiiifaßl l><> Seiten und ist eine
Niederlage für James I. Hill und Ge-
nossen.

march betroffen worden. Der Gelehrte
kam in Folge eines Fehltrittes zu Fall
und zog sich einen Bruch des Schlüssel-

Alter des Berichten, der das vl. be-

läßt die Gesundheit des greisen Monar-
chen »och viel zu wünschen übrig. Der
große Schwächeznstand, der wohl ans

nigs zurückznsührcn sein dürste, ist ge-
blieben.

Die Japaner verbreiten Proklamatio-

nngen in Aussicht stelle». Eine ganze

Kiste davon wurde von Ta-Tsche-Kiao
iuS russische Lager eingeschmuggelt.

Der CorporationSvertrag zwischen den

sc» Abschluß vom Botschafter MeEor-
mack energisch betrieben wurde, ist ver-
öffentlicht worden. Der Bertrag be-
stimmt, daß amerikanische und russische

Rußland verklagt werde», aber nicht
selbst in russischen Gerichte» klagbar
werden.

Zoll erreichend. Der Eigcnthumsscha-
den wird aus tzS,<xw,(XXj geschätzt.

Dcr voraussichtliche Fehlschlag der
Ernten in mehreren südlichen Provinzen

Taurida, Poltawa und Kharkoff werden

hauptsächlich betroffen. Im Distrikt
Triaspol haben dic Bauern sich bereits

sicht der Regierung für LcbcuSvcrsichcr-
ttngS-Gcscllschaften vorsieht. Die ame-

rikanischen Companien find der Ansicht,
daß einige Bestimmungen zu hart sind,

zum Opscr und vo» der iin Ganzen nur

155 K Köpfe zählenden Einwohnerschast
sind Über I»»» obdachlos geworden.

gegen Brandschaden versichert waren.
Der russisch japanische Krieg beginnt

seine Einwirkung aus dic Auswanderung

den, welche sich dc» ausgedehnten Mobi-
lisirnngen in ihrer Heimath durch Aus-
wanderung entziehen. Dic Mehrheit
dieser Flüchtlinge, deren Zahl eine noch

Herbert H. D. Pierce, dritter HilfS-
Staatssekretär, ist von einer Inspek-
tionstonr der amerikanischen Consnlatc
im Orient zurückgekehrt. Er sagte, daß
die orientalischen Regierungen, beson-

ihrc» strcilcnde» Arbeitern haben bis
jetzt zu keinem Resultat gesiihrt. Da
man Unrnhen besiirchtet, haben die
Unions durch in fünf Sprachen gedruck-
te Plakate gewarnt, sich jeder Ruhestö-
rnng und Gewaltthat zu enthalten. ES

Ausland.

nie dagewesene Höhe erreicht hat, sucht
in den Bereinigten Staaten eine Zu-
fluchtsstätte,

Schwere wirthschaftliche Schäden ver-
ursacht die anhaltende Trockenheit der
letzten Wochen i» Deutschland. Infolge
von Regenmangel ist der Wasserstand
von sämmtlichen größeren Missen
Deutschlands so niedrig geworden, daß
die Frachtschissahrt eingestellt werde»

mußte. Da sehr weite liidustriebe-
zirke, besonders die Kohlcngegenden, aus

tnng per Eisenbahn.
Annoncirl im ?Wochenblatt."

X/ t Achtet darauf, daß?
/?///! von euch sie- ?

Z >1 V// / kauften Hüte vor- ?

B « / /U ///// stehende Handels-^
haben, da»

S / dies eine Garantie ?

des rechten Preises 112
nnd der herrschen-

GcschästS-AuSverkauf.
Die Scranton Carpet nnd Fnrnitnre Companie, Registrirt, gibt

das Geschäft auf und offerirt ihr feines Lager von Fußteppichc», Mö-
beln, etc., zu

bedeut nd herabgesetzten Preisen.
Jeder Artikel soll verkauft werden nnd wird mit deutlichen Prei-

sen versehen sein Berkans jetzt im Gange. Alle Artikel werden ge-
halten, bis verlangt.

Carpet und Furniture Co.
(rcgistrirt>

No. Lackawanna Avenue.
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EinhaltSbefehle in Deutschland.
Ei»' Urtheil von sehr weittragender

Bedeutung ist vo» dem Ober-LandeSge-

richt in Dresden gefällt worden. Die-
ser höchste Gerichtshof des Königreichs

Sachse» hat in seiner Entscheidung des
Bierboycott - Prozesses dcr Krimmitz-
schancr Brauerei Mummert da« juri-

richtsvcrsahre» cigeuthümlichen Ein-
haltSbesehlc auch in dcr deutschen
Rechtssprechung zulässig sind. Folgen-
des ist dic Vorgeschichte dieses Prozes-

ei» Boycott erklärt. Dicscr Schädig-
ung ihres Geschäftsbetriebes suchte die
Brauerei dadurch zu begegnen, daß sie

laß eines EinhaltSbefchleS erwirkte,

dnrch wclchc» dcm GcwcrkschastSkartcll
dic Boycott-Agitation »iitersagt wurde.

bu»g des vo» dcm Gericht erster In-
stanz erlassene» EinhaltSbefchleS zu er-
lange». Gegen diesen Entscheid des
Landgerichts appcllirlc dic Braucrci bei
dem Obcr-LandcSgericht Dresden, »ud
dieses hat sich jctzt dahin ansgcsprochc»,
daß dcr Einhaltsbcschl zu Rccht bcstchc.
Das GewerkschastSlarlell wird sich mit
diesem Urtheil nicht zusriedc» geben,

Wisenbah», Statistik».
Die zwischenstaatliche VerkchrS-Eom-

mifsion veröffentlichte dic Statistik dcr
Eisenbahnen in dcn Vcr. Staaten sür
das mit dem 3l>. Jnni 19«>3 zu Ende
gehende Fiskaljahr. Demnach betrug
der Gcsaiiimtwcrth des ausstehenden
Eisenbahn - Kapitals K12.->99,99«»,258,
was eincr Kapitalisation vo» K»3,13«
per Meile gleichkommt. Dic Zahl der
Passagiere «97,891,535 oder -15,ui3,-
03» mehr als im Vorjahre; das Ge-
samintgewicht dcr bcsördcrtcn Frachten
1,304,391,323 Tonncn, oder 1»1,»78,-
539 Tonnen mehr als in, Vorjahr.

Meile» Eise»bah» betrugen §l,9tx>,-

81»,9»7, eine Zunahme von Kt74,-tVK,-
c>1»; dic Betriebkosten Kt,257,538,852,
eine Zunahme von §t 11,29»,t»5 ; Net-
to-Eiuuahincn K013,3N8,»55, eine Zu-
nahme von 533,176,535; Einnahmen
ans anderen Quelle» ?2»5,«87,18»;
Netto Eimiahmcn, hcranziehbar für

37«!,»15. Gcsammt - Uiisällc 8«;,393,
worunter 98-t» Todesfälle und 7«>,553
Verletzungen. Gesammtzahl dcr Loko
motivcn 13,881, Zunahmcu 2«t»;
Gcsaniitttzahl dcr Wagen 1,753,389,
eine Zttttahme vo» 113,«>»U.

Mittel gegen Aussatz.
Dem Kapitän E. R. Rost vom indi-

schen Acrzlcdienst ist es gelungen, den

nennt und welche, wenn injicirt in die
Leprakranke», sehr wohlthuend wirkt
nnd die Symptome der Krankhcit mil-
dert. Ueber hundcrt Leprafälle befin-

Plätzc» Experimente mit dieser Sub-
stanz angestellt. In vier Fällen soll
vollständige Heilung erzielt worden sein
und die Majorität der Behandelten
zeigt Zeichen der Besserung.

che die Werke des jüngst in Budapest
verstorbenen ungarischen Dichters Mau-
rus Ivkai gesunden haben, ließen da-
rauf schließen, daß dem Dahingeschiede-
nen nicht nur unvergänglicher Ruhm,
sondern auch reicher klingender Loh» zu
Theil geworden sei. Diese Annahinc
hat sich als durchaus irrig erwiesen.
Bei der jetzt erfolgten Nachlassenschafls-
Regelung hat sich herausgestellt, daß

Durch die Bertagung des französi-
schen Parlaments ohne die Passirnng
der Vorlage, welche eine Revision des

AuSlicfcrungSgcsetzeS Vorsicht, sind die

Verhandlungen mit Washington zum
Zweck, Bestechung den Berbreche» ein

zurcihe». welche eine Auslieferung be-
gründen, auf dic lange Bank geschoben.

DaS auswärtige Amt hat dic amerika-
nische Botschaft benachrichtigt, daß dic
Regierung nichts unternehme» könne,

bis das Parlament das betreffende Ge
setz angenommen hätte.

Modernifirte Marine.

Die Dampfer ?La Savoie," ?La Lor-
raine" und andere Schiffe der französi-
schen Linie sind mit einer vollständig
neuen Ausstattung von Schnellfeuer-
Geschützen verschc» wordcn, um sie er-

forderlichenfalls fchlennigst in Hilfs-
kreuzer uniwaudcln zu können. Ihre
bisherigen Geschütze waren veraltet, und
das Marine-Ministerium stattete daher
die Dampfer mit Geschützen vom neue-

stcn Typ aus, dic eine ausnahmsweise
große Tragweite haben. Dcr Trans-
portdampfcr ?Ifera" hat soeben die Ge-
schütze im Marine-Arsenal zu Havre ab-
geliefert, wo sie ausbewahrt werden, bis
ein DringlichkeitSsall ihre Moiitirung
erheischt. Dic Schiffe find bereits mit
Geschütz-Lafette» versehen Wörde».

lii der Kreisstadt Schlettstadt, im
Nieder-Elsaß, ist von einem IK Jahre
alten Bursche» Namen» Emil Böhm
ein Raubmord an dem dortigen Geld-
briesträger Ehret verübt worden. Bci
Ausübung seines BerbrechenS ging dcr
jugendliche Raubmörder mit raffinirtcr
Schlauheit zu Wcrkc. Um dc» Brief-
träger in seinem Zimmer, wo cr alle

hatte, in seine Gewalt zu bekommen,

schickte Böhm per Post einen kleinen
Geldbetrag an seine eigene Adresse. Als
Ehret diese» ablieferte, überfiel Böhm
de» ahmiiigSlose» Beamten und ermor-

hatte, bemächtigte.

Es bli ibt beim Alten.

Ueber den Untergang des Dampfers

Nach «ilse'S Vorbild.

in den Kreisen von ?Rcvolvcililcratcn"

schcidcnen Preis von s,«x>» Mark stark

»». Da« ?Wochenblatt" e«thlllt de,
besten Lokal-Bericht mid all« sonstige»
Neuigkeiten »o» liUeresie.-Nur »».0»

Direktoren nicht haftbar.
Die BnndeS-Großgeschworenen, die

das ?Slocnm" - Unglück untersuchten,
haben sich dahin entschieden, daß nach

tut No, ist das Gesetz, a»f das

Feuer-Alarm Kästen.

«K. Portrait Photographie«», Fami-
lien- und GcsellschaflSbilder, in beliebi-
ger Größe und hübscher Ausführung,
Reproduktionen jeder Art Bilder, Land-
schaftS- und Häuseraufnahmc», schöne
Kreiden- und Wasserfarbe» Portraits,
». f. f. Beste Zufriedenheit in Arbeit
sowie Preis wird zugesichert.
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Druck-Arbeiten.

Beschilft», und Ball.Karten,

Rechnung«, und Brief.Fonnul«,
Souverte, «Zirkulär«,

Große und kleine Anschläge-Zettel,

Visiten. Karten, ?t«.,

Geschmackvoll und Schnell
,» «tßi««» Vr«ts»».

Sine elegante Auswahl b«

neuesten Englische» Schrift
ist »orrSthiz.
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